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Bericht von der Landesversammlung des VBS 
Landesverbandes Niedersachsen/Bremen

Der Landesverband Niedersachsen/Bremen hat 
am 14.09.2023 seine Landesversammlung im 
Landesbildungszentrum für Blinde in Hannover 
durchgeführt. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
hat die Referentin Frau Dr. Susanne Peschke die 
Teilnehmenden zum Thema „Digitale Barriere­
freiheit – Überblick zur Gestaltung von Doku­
menten und rechtlichen Rahmenbedingungen“ 
informiert.

Abbildung 1: Die Referentin Frau Dr. Susanne Peschke
Quelle: Landesbildungszentrum für Blinde
(Beschreibung siehe Abbildungs- und Tabellenverzeichnis 
mit Alternativtexten)

Der Vorstand des Landesverbandes hat die 
Mitglieder über die Themen informiert, mit 
denen er sich in den letzten zwei Jahren befasst 
hat. Insbesondere die Erstellung von Handrei­
chungen für den Mobilen Dienst Sehen in 
Niedersachsen ist ein wesentlicher Arbeits­
schwerpunkt gewesen. In der vom Kultusminis­
terium einberufenen Teilkommission Sehen ist 
auch der Vorstand mit einem Mitglied beratend 
vertreten gewesen. Innerhalb der Teilkommis­
sion hat eine konstruktive Erarbeitung der 
Inhalte zu den Handreichungen mit den anderen 
Vertretungen aus der Schulbehörde und vom 
Kultusministerium erfolgen können. Der Prozess 
wurde jedoch durch sich während der Erarbei­
tung verändernde Vorgaben hinsichtlich der 
Inhalte und Formulierungen seitens des Kultus­
ministeriums erschwert. Der Zeitpunkt der 
Veröffentlichung hat sich in der Folge verzögert. 
Letztlich ist die Erarbeitung in der Teilkommis­
sion offiziell beendet worden, ohne dass ein 
fertig abgestimmtes Produkt vorliegt. Es bleibt 
abzuwarten, ob die inhaltlichen Aspekte, die aus 
verbandlicher Sicht wichtig gewesen sind, in die 
Handreichungen aufzunehmen, dort auch 
Berücksichtigung finden werden.

Der Vorstand des Landesverbandes steht im 
regelmäßigen Austausch mit verschiedenen poli­
tischen Gremien, um auf wesentliche Aspekte 
den Förderschwerpunkt Sehen betreffend 
aufmerksam zu machen. Der Mangel an Förder­
schullehrkräften Sehen ist dabei ein bedeu­
tender Schwerpunkt, der wiederkehrend 
kommuniziert wird. Qualifizierungsmaßnahmen 
sind dringend erforderlich, um die fach­
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spezifische Ausbildung zu erhalten, die 
notwendig ist, um den Schülerinnen und Schü­
lern mit einer Sehbeeinträchtigung oder Blind­
heit eine erfolgreiche Teilhabe ermöglichen zu 
können.

Im Land Niedersachsen ist durch das Sozial­
ministerium eine Projektgruppe im Rahmen der 
Zukunftsoffensive Inklusion eingesetzt worden. 
Ein Mitglied des Vorstands vom Landesverband 
ist in dieser Gruppe bei Bedarf eingebunden. 
Der Förderschwerpunkt Sehen in Niedersachsen 
wird dabei analysiert. Nachfolgend soll eine 
zukunftsfähige Ausrichtung erarbeitet werden.
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